
Geheimtipps kennen nicht alle – die Burgruine Montvoie ist einer! Gut ver-
steckt in den Tälern südlich von Pruntrut in der Nähe des Doubs liegen die 
Ruinen der Vogtsburg, wie sie auf deutsch heisst. Ihre Anfänge liegen im 13. 
Jh., und im 15./16. Jh. erfuhr die so versteckt liegende Burg einen eigenarti-
gen Ausbau mit vielen Geschütztürmen. Die grosse Anlage in wild-roman-
tischer Umgebung ist trotz des starken Zerfalls eindrücklich. – Ganz anders 
der vor kurzem renovierte grossartige Turm Milandre bei Boncourt: der ins 
13. Jh. zurückgehende Turm ist noch fünf Geschosse hoch und besitzt 3 m 
dicke Mauern. Von ihm aus bietet sich ein schöner Rundblick an. – Nach dem 
Mittagessen besichtigen wir die Pierre Percée de Courgenay, den eindrück-
lichen Rest eines jungsteinzeitlichen Dolmengrabes (grosse durchlochte 
Steinplatte). Nachher besuchen wir die Burg Pleujouse, die sich durch einen 
starken Donjon aus dem 13. Jh. auszeichnet. Dieser früher leider problema-
tisch restaurierte Rundturm dominiert über das Burggelände, in dem heute 
ein gutes Restaurant eingerichtet ist. Dort gibt uns Frau Liliane Vindret-Meier 
einen Überblick über die Geschichte der Ajoie. 
Den Abschluss machen wir in Asuel (Hasenburg), einer riesigen Burganlage 
auf einem hohen Felssporn, zu deren Füssen sich ein winziges Städtchen 
erstreckt hat. Viel hat sich ausser dem Turmrest nicht mehr erhalten, doch ist 
die gesamte Anlage mit ihren grossen Wällen sehr eindrücklich. Zu Füssen 
des Berges besuchen wir im Dorf „La Balance, Musée du Château d’ 
Asuel“, das kleine, in einer alten Waage untergebrachte Museum. 
 
Der Zugang zur Ruine Montvoie führt über Landwirtschaftswege, weshalb wir 
die Exkursion mit einem Kleinbus durchführen (15 Personen inkl. Leitung). 
 
Abfahrt: pünktlich 8.00 Uhr ab Basel Gartenstrasse (bei Aeschenplatz), 
Car der Firma Wüthrich/Autobus AG. 
Route: Nach Pruntrut über Fontenais/Villars-sur-Fontenais Richtung Montan-
cy zum Hof und zur Ruine Montvoie, zurück nach Pruntrut (Kaffeehalt) und 
durchs Tal der Allaine nach Milandre (nähe Grenze), Mittagessen und Be-
sichtigung in Courgenaye (Pierre Percée); nach Pleujouse (Kaffeepause) und 
Asuel; zurück nach Basel (Gartenstrasse) ca. 18 Uhr 
Führungen: Verena Bider und Christoph Matt. 
Mittagessen: 12.15 Uhr Mittagessen in Courgenay (Restaurant La Petite 
Gilberte; Menu: Salat, Pouletschenkel mit Beilagen, Dessert). 
Ausrüstung: Gute Schuhe und Regenschutz sind obligatorisch; 
je nach Wetter kann etwas zu trinken oder zu essen sinnvoll sein. 
Beitrag: Fr. 110,- (Carfahrt, Mittagessen/Trockengedeck, Führungen). 
 
Anmeldung: 
 Beschränkte Teilnehmerzahl – bitte rasch anmelden! 
 Auf Ihre Anmeldung hin erhalten Sie einen Einzahlungsschein = Anmel-

debestätigung. Erst die Einzahlung (Fr. 110,-) ist die gültige Anmeldung. 
 Ggf. führen wir eine Warte- bzw. Nachrückendenliste. 
 Anmeldetalon: umstehend 
 
Verena Bider und Christoph Philipp Matt 
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Samstag, 24. Mai 2008: Carfahrt „Geheimtipps im Jura“ 

     (Wiederholung der letztjährigen Exkursion) 


